
V
om 15. bis 18. August trifft sich die Schwei-

zer Holz- und Waldwirtschaft zur 25. Forst-

messe in Luzern. 280 Aussteller machen unter 

dem Motto «Mensch und Maschine» innovative 

Forsttechnik zur effizienten Waldbewirtschaftung 

erlebbar. «Holz gehört zu unserem Leben und 

spielt mit der Waldbranche eine wichtige wirt-

schaftliche Rolle», sagt André Biland, Messever-

anstalter ZT Fachmessen AG. «Deshalb tragen 

wir die enormen Waldleistungen, die hohe Pro-

fessionalität und neuste technische Anwendun-

gen immer wieder gerne nach aussen.» 

So geht es, eingebettet in eine Waldlandschaft, 

an der Sonderschau «Treffpunkt Forst, Forêt, Fo-

resta» um den Einsatz von Seilkränen, um Droh-

nen als forstliche Transporthilfsmittel aber auch 

um waldfreundliche Jagdsysteme. Das Bundes-

amt für Umwelt, die Eidgenössische Forschungs-
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INFORMATION

 ❯ Datum: 15. bis 18. August

 ❯ Ort: Messe Luzern

 ❯ Öffnungszeiten: 10 bis 17 Uhr

 ❯ Weitere Infos: www.forstmesse.com

Forstmesse in Luzern

Technik für den Wald

Die wilden Männer an der Nordfassade von Lu-

zerns altem Zeughaus (Bild) passen zu seiner 

bewegten Geschichte. Heute ist hier das Histo-

rische Museum Luzern untergebracht. Dem  

Wandel vom militärischen Lager zur Ausstel-

lungsstätte hat das Museum eine Sonderschau 

gewidmet: Sie erzählt unter anderem von Napo-

leon, einem Tsunami in der Reuss und einem 

Kunstdieb. Zudem ist eine Leihgabe aus Zürich 

zu sehen: Der Helm des in der Schlacht bei Kap-

pel gefallenen Ulrich Zwingli. Nachdem er über 

Jahrhunderte im Zeughaus zu sehen war, hat-

ten ihn die Zürcher 1848, nach dem Ende des 

Sonderbundkrieges, zurückgefordert. 

«Rocky Docky. 450 Jahre Zeughaus Luzern» bis 

1. März 2020, Infos: www.historischesmuseum.lu.ch 

450 Jahre Zeughaus Luzern

anstalt für Wald, Schnee und Landschaft (WSL) 

sowie die Kantone präsentieren im Hinblick auf 

den Klimawandel eine neue App, die Fachleute 

bei der Wahl zukunftsfähiger Baumarten unter-

stützen soll.

Industrie 4.0 und Holzhauerei 

Derweil geht der Kurzkongress von Wald Schweiz 

der Frage nach, welches Holz in Zukunft ge-

braucht wird. Die Podiumsdiskussion der Hoch-

schule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwirt-

schaft (HFL) zum Thema «Industrie 4.0» greift mit 

den virtuellen Wald aus der Sicht der holzverbrau-

chenden Industrie und eines Schweizer Forstbe-

triebes auf. Daneben lädt das Departement 

Architektur, Holz und Bau der Berner Fachhoch-

schule zum Seminar für die Holzindustrie und 

Forstwirtschaft ein. 

Ausserdem ist Action angesagt:  Donnerstags 

und freitags sorgen die Holzhauerei-Wettkämpfe 

mit Fällen, Präzisionsarbeit und sekundenschnel-

len Kettenwechseln für Spannung. Am Wochen-

ende stehen die Könner im Schweizer Sport-

holzfällen an den «Stihl Timbersports» auf der 

Bühne. Des Weiteren findet am Samstag eine 

Holzspaltmeisterschaft statt.
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Sehen und gesehen werden: #BauPix  

Poste jetzt deine besten Bau-Bilder auf Twitter oder Instagram. @baublatt

@baublatt

#BauPix 
Zeig es allen:
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